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1815

Napoléon verliert in Waterloo und  wird auf die 
Insel St. Helena verbannt

Anerkennung der immer währenden Neutralität 
der Schweiz und Eintritt der Kantone Genf, 
Neuenburg und Wallis in die Schweizerische 
Eidgenossenschaft 

Estland. Abschaffung der Leibeigenschaft

Politik und Wirtschaft
     Regierungsform
     Beziehungen
          Militärisch

      Allianzen

      Konfliktherde
          Wirtschaftlich
     Wohlstand

1. März: 
Der Verbannung auf Elba 
entflohen landet Napoléon 
Bonaparte mit rund 1.000 Mann 
bei Cannes, um sich auf den Weg 
nach Paris zu machen. 

5. April: 
Preußen nimmt die besetzten 
Rheinlande per Erlass in Besitz

8. Juni:
Unterzeichnung der Deutschen 
Bundesakte: Gründung des 
Deutschen Bundes 

9. Juni: 
Der Wiener Kongress, auf dem 
Europa politisch neu geordnet 
worden war, endet mit der 
Unterzeichnung der 
Kongressakte. 

16. Juni: 
In Belgien gelingt Napoleon in 
der Schlacht bei Ligny sein letzter 

Sieg

18. Juni:
Schlacht bei Waterloo. Napoleon 
wird endgültig geschlagen 

7. August: 
In der Schweiz tritt der 
Bundesvertrag endgültig in Kraft 

26. September: 
Gründung der Heiligen Allianz

20. November: 
Zweiter Pariser Frieden mit 
Preußen, Österreich, Russland 
und Großbritannien

Frankreich
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Wilhelm von Nassau-Oranien 
wird 1815 König der  Niederlande 
und schließt im gleichen Jahr mit 
Preußen einen Vertrag, in dem 
alle deutschen Gebiete des 
Hauses Nassau-Oranien an 
Preußen. Im Gegenzug erhält das 
Haus Nassau-Oranien das 
Großherzogtum Luxemburg.

Nassau

Kartenansicht 1987; mit zusätzlichem PopUp-Fenster aus interaktivem Text

Zoom auf Deutschland 1815
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Die NATO ist ein militärisches Bündnis 
europäischer und nordamerikanischer Staaten. 
Während des Kalten Kriegs bestand ihre 
Hauptaufgabe darin, die Freiheit und Sicherheit 
der Mitglieder durch Abschreckung, Aufrüstung 
und ständige Abwehrbereitschaft zu 
garantieren.
Der Warschauer Pakt wurde 1955 durch acht 
Staaten des Ostblocks unter Führung der 
Sowjetunion gegründet. Der Warschauer Pakt 
war als Militärbündnis der Gegenspieler der 
NATO im Kalten Krieg zwischen Ost und West.

NATO
Mitglieder des Warschauer Paktes
Neutrale Staaten
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Russland
Russische Sozialistische 
            Föderative Sowjetrepublik 
                                                 (RSFSR) 

Die RSFSR wurde kurz nach der 
Oktoberrevolution gegründet 
und gehörte 1922 zu den 
Gründungsmitgliedern der neu 
gegründeten Sowjetunion. 

28. Mai: 
Mathias Rust landet am Tag der 
Grenzstreitkräfte mit einer Cessna 
auf dem Roten Platz in Moskau, 
daraufhin werden einige 
altgediente, hohe Militärs 
vorzeitig pensioniert und die 
Perestrojka auch in der Armee 
vorgetrieben.

8. Dezember: 
Michail Gorbatschow und Ronald 
Reagan unterzeichnen den INF-
Vertrag über den vollständigen 
Abbau aller nuklearen 
Mittelstreckenwaffen

RSFSR

Kartenansicht 1815

28. Mai 1987
Mathias Rust landet mit einer Cessna 
auf dem roten Platz
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Aufgabenstellung und Ziele

Um die Voraussetzungen für einen moderneren, zeitgemäs-
sen Unterricht zu schaffen wird heute an Institut für Karto-
grafie an der ETHZ unter Prof. Dr. L. Hurni eine interaktive 
Version des Schweizer Weltatlasses entwickelt.
In meiner Arbeit habe ich, unabhän-
gig von diesem Projekt, ein Struktur- 
und Nutzungskonzept für eine 
Karte des interaktiven, Web-basier-
ten Schweizer Weltatlasses erarbei-
tet.
In einem zweiten Schritt wurde der 
Teilaspekt Militärische Allianzen des 
Struktur- und Nutzungskonzeptes 
als Beispiel ausgearbeitet.

Beispielsausarbeitung

Zur Visualisierung wurden einige Aspekte aus dem SNK 
ausgearbeitet. Durch die Möglichkeit der Interaktivität kann 
die Anwendung beliebig vielseitig gestaltet werden. Nah-
ansichten und Zusatzinformation zu angewählten 

Objekten erhöhen den Informations-
gehalt einer Karte erheblich. Mit Verlin-
kungen können die Textblöcke zu wei-
teren Informationen führen oder unter-
einander in Verbindung gesetzt 
werden. PopUp-Fenster bieten eine  

Möglichkeit, Interak-
tionen attraktiv zu 
gestalten. 

Nach der Grobnavigation im Kartenwerk erscheint die 
Kartenansicht. In der betrachteten Kartenserie ist eine 
thematische und eine zeitliche Navigation vorgesehen.
Die gewünschte Information kann gezielt mittels 
Navigationsmenu und Selektion von Objekten  aufgerufen 
oder mit spielerischem Durchklicken der Text- und 
Bildelemente  gesucht werden.

Struktur- und Nutzungskonzept (SNK)

Ein SNK ist grundsätzlich eine Beschreibung eines zu 
erstellenden Objektes mit all seinen Teilbereichen und 
Eigenschaften. 
In  einem ersten Schritt muss der grundsätzliche 
Aufbau des SNK abgeleitet werden.

Für die Karten des Schweizer Weltatlasses stehen die drei 
Bereiche Thematik, Gestaltung und Interaktivität im Vor-
dergrund. Da es sich um einen Schulatlas handelt, ist die 
Pädagogik, die direkt in die Gestaltung einfliesst, auch ein 
zentraler Punkt.
Erst wenn dieses Konzept zur Erarbeitung eines SNK steht 
kann es auf das gewünschte Objekt, die Kartenserie 
historisch-politische Entwicklung Europas, angewendet 
werden. 
In der Arbeit wurden für die drei Teilbereiche des SNK Ideen 
gesammelt und in einer Tabellendarstellung miteinander in 
Beziehung gesetzt.

Aufbau des verwendeten Struktur- und Nutzungskonzeptes
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